
  Humanitäre Hilfe / Kindertagesstätte Spatzennest / Kinder- und Familien-Zentrum (KiFaZ)

Sozialwerk Tostedt e. V. 

Liebe Freunde,
der Januar ist nun auch schon wieder Geschichte, aber dennoch wünsche ich euch allen noch ein fro-
hes, gesundes und reich gesegnetes neues Jahr! Dankbar schauen wir zurück auf ein ereignisreiches 
Jahr 2024. Einige Highlights haben wir in diesem Bericht für euch zusammengefasst. Unser Rückblick 
erscheint diesmal in einem neuen Format, sodass die einzelnen Arbeitsbereiche etwas mehr Raum 
haben, um ausführlicher über ihre Erlebnisse zu berichten. Ich hoff e, das kommt bei euch gut an. Der 
Vorstand hat sich Mi� e Januar zu einer kleinen „Jahresabschlussfeier“ getroff en und wie jedes Jahr 
sind wir sehr dankbar für unsere großar� gen und treuen Mitarbeiter und Unterstützer! Voll Zuver-
sicht blicken wir in das kommende Jahr, das auch wieder ein paar besondere Momente beinhalten 
wird. Mehr dazu erfahrt ihr auf den folgenden Seiten. Viel Freude beim Lesen!

Herzliche Grüße,
Danila Franz

Danila Franz
Stellv. Vorsitzende und 
Geschäftsführerin

H I G H L I G H T S 
A U S  U N S E R E N  A R B E I T S B E R E I C H E N  

Wir feiern! Unsere 
Jubiläen

In diesem Jahr 2025 feiern wir mehrere Jubiläen: 

1990 wurde der Verein "Sozialwerk der Freien Christengemeinde Tostedt e. V." gegründet 
und wird somit in diesem Jahr 35 Jahre alt. Das Kinder- und Familien-Zentrum wird im 
März 25 Jahre alt und der Arbeitsbereich Humanitäre Hilfe exis� ert bereits seit 30 Jahren 
- 1995 wurde der Grundstein gelegt für die ersten Hilfsgütertransporte! 

All das wollen wir am 

1987 Gründung "Kindergarten 
  Spatzennest" 

1990 Gründung "Sozialwerk der
  Freien Christengemeinde 
  Tostedt e. V." 

1995 Gründung Arbeitsbereich 
  "Humanitäre Hilfe"

1996 Erster Hilfsgütertransport
  nach Serbien

2000 Gründung Arbeitsbereich
  "Kinder- und Familien-
  Zentrum"

AUSGABE FEBRUAR 2025

Freitag, den 13. Juni 2025 

im Rahmen eines "Tages der off enen Tür" gebüh-
rend feiern! Sowohl die Humanitäre Hilfe, als auch 
das KiFaZ und die KiTa werden ihre Türen öff nen 
und mit verschiedenen Ak� onen die Feierlichkeiten 
unterstützen. 



Annahme von 
Hilfsgütern
dienstags   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 
  14.30 Uhr bis 16.30 Uhr

mittwochs  9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Sonderabsprachen für abweichende Termi-
ne sind per Mail möglich: 

danila.franz@sozialwerk-tostedt.de

Welche Hilfsgüter 
nehmen wir an? 

Grundsätzlich nehmen wir alle Arten von 
Textilien sowie Schuhe und Haushaltswa-
ren an. 

Alles muss in einem sauberen und ge-
brauchsfähigen Zustand sein - so, dass sich 
noch jemand anderes darüber freuen kann.

Wir nehmen nicht: 
Bücher & Gesellschaftsspiele (wegen der 
Sprache)

Wir nehmen nur nach Rücksprache: 
Möbel & Elektrogeräte

Danila Franz

Durch einen persönlichen Kontakt eines unserer Mitglieder konnten 
wir im Dezember erstmalig einen Hilfstransport in die Ukraine senden. 

Pastor Oleksandr Rudynets von 
der Kingdom of God Church in 
Lutsk betreut in der Westukrai-
ne etwa 40 Kirchengemeinden, 
die sich wiederum diakonisch 
um ihre umliegende Nachbar-
schaft kümmern und Hilfsbe-
dürftige mit Lebensmitteln 
und Kleidung versorgen. Da-
runter sind zunehmend auch 
Gefl üchtete (vor allem Frauen 
und Kinder) aus dem Osten 
des Landes, der stark unter den 
Einfl üssen der kriegerischen 
Auseinandersetzungen dort 

Der Arbeitsbereich "Humanitäre Hilfe" war 
auch im vergangenen Jahr wieder fl eißig 
und hat rund 40 Tonnen Hilfsgüter, vor-
nehmlich Kleidung und Haushaltswaren, 
mit vier Transporten in das osteuropäische 
Ausland gebracht. 

Mein besonderes Lob gilt dabei - wie im-
mer - den vielen ehrenamtlichen Helfern, 

die jedes Mal involviert sind, sei es beim Annehmen und Packen von 
Hilfsgütern oder bei der LKW-Beladung. Ohne euch ginge es nicht!!

Ein großer Dank geht aber auch an die vielen Spender aus Tostedt 
und Umgebung, die mit ihren Sach- und Geldspenden dazu beitra-
gen, dass wir unsere Arbeit hier überhaupt kontinuierlich fortführen 
können.

gut erhaltene Kleidung

gut erhaltene Sc
huhe

Spielzeug
Handtücher
Gardinen
Tischwäsche

Bettwäsche

Nacht- & Unterwäsche

Haushaltswaren 

 Handarbeitsmaterial

Decken & Kissen

APR

2

AUG

Hilfsgüterannahme in der 
Todtglüsinger Str. 18

hilft
tostedt

Hilfsgütertransport             nach Serbien             (Novi Sad)
9 t Textilien0,7 t Spielzeug2 t Haushaltswaren

Hilfsgütertransport in die Republik Moldau                  (Chisinau)11 t Textilien1 t Haushaltswaren

Hilfstransport: Ukraine im Dezember 2024



Kontaktp� ege  
                Zielländer

Weihnachts-
Geschenk-Aktion

2024 haben wir 115 liebevoll und indivi-
duell gepackte Weihnachtsgeschenke für 
Jungen und Mädchen im Alter von 2-4 Jah-
ren, 5-9 Jahren und 10-14 Jahren mit dem 
letzten Transport des Jahres in die Ukraine 
geschickt. 

Vor Ort freuten sich die Kleinen, die meis-
ten Gefl üchtete aus 
der Ostukraine, über 
diese Aufmerksam-
keiten. Viele Fotos 
erreichten uns, die 
strahlende Kinder-
augen zeigen. Für 
uns ein Grund, diese 
schöne Aktion auch 
in diesem Jahr er-
neut durchzuführen.

Ehrenamt
Unser Arbeitsbereich lebt von dem ehren-
amtlichen Engagement Einzelner. Im  Jahr 
2024 waren insgesamt rund 50 Helfer re-
gelmäßig im Einsatz:

Hilfsgüterannahme und -abholung: 
  10 Personen

Sortieren und Verpacken der Hilfsgüter: 
  30 Personen

Beladung von Hilfstransporten: 
  10 Personen

Wenn du Interesse hast, in einen dieser 
Teile unserer Arbeit reinzuschauen, dann 
melde dich gern bei uns. Wir freuen uns 
über jede helfende Hand!

Am 1. Dezember haben wir alle ehrenamtlichen 
Helfer unseres Arbeitsbereiches Humanitäre Hilfe 
zu einem weihnachtlichen Kaffeetrinken einge-
laden. Rund 30 Personen haben in entspannter 
Atmosphäre den adventlich geschmückten Arbeits-
keller einmal anders genutzt und gute Gemein-
schaft erlebt. Endlich mal Zeit, den anderen etwas 
kennenzulernen und selbst auch zu sehen, wer mit 
welcher Tätigkeit Teil unserer Arbeit ist.

leidet. Auch fahren Oleksandr selbst und 
sein Team regelmäßig an die Front, um 
dort ebenfalls humanitäre Hilfe zu leisten. 
Wir haben im Novem-
ber und Dezember noch 
viele Stunden mit dem 
Verpacken verschiedener 
Hilfsgüter verbracht, um 
den LKW am 17. Dezem-
ber noch rechtzeitig zu 
beladen und loszuschi-
cken - er sollte sicher vor 
Weihnachten sein Ziel 
erreichen, damit auch 
die ebenfalls verladenen 
Weihnachtsgeschenke 
rechtzeitig ankamen.

In der Ukraine angekommen, wurde der LKW 
direkt komplett entladen und die Hilfsgüter 
zwischengelagert. Noch vor Weihnachten 

wurde dann in verschie-
denen Regionen mit der 
Verteilung begonnen. 
Kleinere Teams fuhren 
dafür in die Orte und be-
lieferten dort wiederum 
ihre diakonischen Kon-
taktpersonen. Dieses gro-
ße Netzwerk ermöglichte 
eine großfl ächige Austei-
lung der gelieferten Gü-
ter in kurzer Zeit. Und die 
Hilfe kam so direkt zu in 
Not geratenen Menschen.

NOV
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DEZ

Ukraine im Dezember 2024

Wir legen großen Wert auf eine gute Kom-
munikation mit unseren Partnern vor Ort 
in den Zielländern, weil wir so sicher ge-
hen, dass unsere Spenden dort ankommen, 
wo sie wirklich gebraucht werden. 

Die Kontakte sind zumeist „alte Bekannte“ 
und über die Jahre gepfl egt und gefestigt. 
Regelmäßige Berichte und Fotos unserer 
Partner ermutigen uns, unsere Arbeit hier 
fortzusetzen.

Hilfsgütertransport in die Republik Moldau                (Chisinau)11,7 t Textilien1,3 t  Haushalts-         waren

Hilfsgütertransport
        in die Ukraine 
                (Lutsk)

8,5 t Textilien
1 t     Spielzeug
2,8 t Haushalts-
         waren



unser Lichterfest

Am 13. November war es dann endlich so weit: nach vielen 
Proben haben wir uns als ganze KiTa im Christus Centrum Tos-
tedt getroff en. Die Eltern, Geschwister, Omas und Opas waren 
neugierig und die KiTa-Kinder ganz aufgeregt. Wir haben ge-
meinsam Lieder gesungen und jede Gruppe hat etwas vorge-
führt. 

Im Anschluss sind wir mit unseren Laternen in den Garten ge-
wandert. Dort hat uns ein tolles Buff e�  erwartet (an dieser 
Stelle nochmal einen großen Dank an die Elternvertreter aller 
Gruppen, die dies organisiert haben). Der Garten war mit Lich-
terke� en geschmückt, und um die große Feuerschale haben 
wir Laternenlieder gesungen.

Spatzennest2A K T U E L L E S 
A U S  D E M 

Liebe Freunde,

wir sind sehr dankbar für das vergangene Jahr, in dem einiges 
passiert ist und wir versorgt wurden. Wir ha� en einen Leitungs-
wechsel, der sehr gut verlaufen ist, wir dur� en zwei neue Fach-
krä� e einstellen, eine zweite Hauswirtscha� skra�  kam dazu u. 
v. m.

Einen kleinen Jahresrückblick aus unserer KiTa haben wir für Sie 
im Nachfolgenden vorbereitet. Viel Spaß beim Lesen! 

Marjike Fricke
KiTa-Leiterin

Im Januar sind wir frisch ins neue Jahr 2024 gestartet. 
In diesem Monat hat uns das Thema „Brandschutz“ be-
schä� igt. Wir haben den Kindern in den Gruppen dieses 
Thema spielerisch nahegebracht und in möglichst viele 
Bildungsbereiche mit einbezogen. Wich� ge Schwerpunk-
te waren: „Wie zünden wir eine Kerze rich� g an?“, „Was 
mache ich, wenn es brennt?“, oder „Wie rufe ich die Feu-
erwehr an?“. Und auch der Erns� all wurde geprobt: wir 
haben einen Probealarm gemacht und sind schnellstmög-
lich aus der KiTa zu unserem Sammelplatz gegangen.

Auch im vergangenen Jahr gab es wieder un-
sere Kinderbibelwoche (abgekürzt „KiBiWo“): 
kurz vor Ostern, im März, ha� en wir als KiTa 
eine gemeinsame Woche zu dem Thema „Die 
Ostergeschichte“. Wir haben uns jeden Tag bei 
uns im Bewegungsraum getroff en und wurden 
von "Maggy" und "Laurent" begrüßt. Gemein-
sam haben wir Lieder gesungen, Geschichten 
gehört, einen Bibelvers gelernt und gebastelt. 
Die Kinder ha� en Spaß und waren jeden Tag 
mit Begeisterung dabei.
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Im Frühjahr dur� en die Gruppen ein-
mal pro Woche ihren Waldtag erleben. 

Zwei Gruppen sind mit dem Bus von 
der KiTa bis zum Düvelshöpen ge-
fahren (ein großer Dank geht an das 
Busunternehmen „Becker Tours“). 
Dort sind sie mit Rucksäcken, we� er-
gerechter Kleidung und Bollerwagen 
in den Wald gegangen. Die andere 
Gruppe hat sich in Todtglüsingen beim 
Vorwerk-Park getroff en und ist dort 
gestartet. Der ganze Vormi� ag wurde 
im Wald verbracht: vom Frühstück, 
über den Morgenkreis bis hin zu klei-
nen Angeboten und Freispiel.

Im Juli haben wir unsere großen Vor-
schulkinder (die Schme� erlinge) ver-
abschiedet und in die Grundschule 
entlassen. Nach einer wohlverdienten 
Sommerpause haben sich die alten 
und neuen Kinder und auch die Fach-
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SpatzennestSpatzennest
wir sind sehr dankbar für das vergangene Jahr, in dem einiges 

Marjike Fricke

Wir sehen und hören die Schöp-
fungsgeschichte in der "KiBiWo"

In den Gruppen haben wir uns 
darauf vorbereitet und mit den 
Kindern Geschichten gehört, 
Lieder gesungen, gebastelt und 
es uns in der dunklen Zeit rich� g 
gemütlich gemacht. 

Jede Gruppe hat einen Bastel-
nachmi� ag mit den Eltern und 
Kindern gestaltet. An diesem 
Nachmi� ag wurden gemeinsam 
die Laternen gebastelt, die wir 
für unser Lichterfest brauchten. 

Der Herbst kam mit großen Schri� en näher. Wir haben uns dazu entschieden, dieses Mal ein großes Lichterfest unter dem 
Mo� o „Jesus ist das Licht der Welt“ zu feiern. 

2



Weihnachten
Nach unserem Lichterfest haben wir direkt weiter gemacht mit Weihnachten. 

Die Gruppen wurden weihnachtlich 
geschmückt. Wir haben einen Advents-
kalender in jeder Gruppe gehabt und 
auch ein Adventskranz dur� e nicht 
fehlen. Die Weihnachtszeit ist eine auf-
regende und wunderschöne Zeit für 
Groß und Klein. Vielen Dank an die El-
tern, die uns mit Plätzchenteig versorgt 
haben, so konnte jede Gruppe Weih-
nachtskekse backen. Gemeinsam mit 
den Familien wurde in jeder Gruppe 
eine Weihnachtsfeier gemacht. Es gab 

einen kleinen Beitrag der Kinder, und 
bei Kerzenschein und Keksen wurde 
der Nachmi� ag zusammen verbracht. 
So haben wir uns zusammen auf Weih-
nachten einges� mmt.

krä� e im August wiederge-
sehen. Die Eingewöhnun-
gen fi ngen an, und eine 
spannende Zeit des Ken-
nenlernens begann, denn 
die neuen Kinder mussten 
uns kennenlernen und wir 
sie, die alten Kinder muss-
ten wieder ankommen und 
die Gruppen haben sich 
ganz neu gemischt. Die 
Kinder und Eltern muss-
ten Vertrauen au� auen zu 
den Fachkrä� en und umge-
kehrt. Diese Zeit ist immer 
sehr aufregend für Kinder, 
Eltern und auch die Fach-
krä� e.

Wir freuen uns als Team der KiTa Spatzennest 
auf ein neues Jahr!
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geschmückt. Wir haben einen 
kalender
auch ein 
fehlen. Die Weihnachtszeit ist eine auf-
regende und wunderschöne Zeit für 
Groß und Klein. Vielen Dank an die El-
tern, die uns mit Plätzchenteig versorgt 
haben, so konnte jede Gruppe Weih-
nachtskekse backen. Gemeinsam mit 
den Familien wurde in jeder Gruppe 
eine Weihnachtsfeier gemacht. Es gab 

Wir haben viel Zeit draußen verbracht und in unserem 
Garten gespielt. Die „Matschanlage“ war sowohl bei den 
neuen als auch bei den alten Kindern beliebt.

Gesucht:
Unterstützung für unser team

Wir suchen als Unterstützung für unser Team ab sofort oder spä-
ter eine Vertretungskra�  mit ca. 9,5 Std. wöchentlich sowie eine 
Fachkra�  im Rahmen der Richtlinie "Qualität in Kitas 2" mit 19,5 
Std. wöchentlich (befristet bis zum 31.7.25). 

Außerdem haben wir ab dem 1. August 2025 eine Stelle für einen 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) (für 12 Monate) zu vergeben. 

Bi� e rufen Sie uns an, wenn Sie Interesse haben: 
Tel. 04182-286753 

(KiTa-Leiterin Marjike Fricke)

suchen 
sie einen Kita-Platz?

Suchen Sie eine geeignete Kindertagesstä� e für Ihr Kind? Soll es 
die Möglichkeit haben, seinen Erfahrungs- und Erlebnisraum zu 
erweitern und sich verstärkt mit sich selbst und der Umwelt aus-
einander zu setzen? 

Die christlichen Werte – wie Liebe, Geduld, Annahme und Hilfs-
bereitscha�  – fl ießen bei uns im alltäglichen Umgang mit den 
Kindern ein.  

Bi� e rufen Sie uns an, wenn Sie Interesse haben: 
Tel. 04182-286753 

(KiTa-Leiterin Marjike Fricke)

Im September haben wir 
mit dem Vorschulprogramm 

gestartet. Die Kinder haben ein 
„Selbstportrait“ gemalt.



… im Arbeitsbereich mit den Erwachsenen
Den Eltern-Kind-Treff  haben 2024 zwischen 
10 bis 15 Erwachsene mit ihren Kleinkindern 
besucht. In der WhatsApp-Gruppe sind in-
klusive den vier Mitarbeitern 55 Teilnehmer. 

Eine besonders schöne Entwicklung ist, dass ehemalige Teilnehmer mit Migra� ons-
hintergrund andere (neue) Mü� er mitgebracht und teilweise begleitet haben. Au-
ßerdem kam eine ganze Gruppe von Freundinnen aus der Wohnsiedlung regelmä-
ßig morgens etwas früher, um beim Vorbereiten der Treff en zu helfen. 

Eine weitere feste Ins� tu� on im KiFaZ ist die Strickgruppe geworden. Fünf Frauen 
treff en sich seit Jahren regelmäßig zum Handarbeiten und Klönen. Neben Strick-
Tipps war immer Gelegenheit für ernste und lockere Gesprächsthemen oder fröh-
liche Spielabende.

Ebenso herzlich und verbindlich traf sich die Selbsthilfegruppe für pfl egende Ange-
hörige. In dieser vertrauten Runde haben sich die Teilnehmenden gegensei� g ge-
holfen und getragen. In dieser Gruppe ermu� gen sich die Betroff enen gegensei� g 
und erhalten neue Impulse für den eigenen Pfl egealltag.

… im Arbeitsbereich mit den Kindern
Das KiFaZ-Mo� o „Miteinander leben – 
voneinander lernen“ wird von vielen Kin-
dern ganz prak� sch gestaltet. Der rege 
Austausch am Mi� ags� sch über Schule 
und andere Themen bereichert die ange-
nehme Atmosphäre. Seit den Sommerfe-
rien helfen einige Schüler und Schülerin-
nen der 7. Klasse den 1.- bis 4.-Klässlern 
bei den Hausaufgaben. Sie geben weiter, 
was sie im KiFaZ selbst über Jahre erhalten 
haben und bereichern dadurch das Team 
der Ehrenamtlichen.

Nachmi� ags stehen vor allem „Backen & Kochen“ sowie „Spielen“ hoch im Kurs. 
Ausgiebige Bewegung und „Frei Spielen“, gemeinsam chillen und quatschen, sind 
die Favoriten der 10- bis 12-jährigen. Den 6- bis 9-jährigen Kindern gefällt neben 
Spielen auch Basteln und Malen. Mit Jolina (BFD) und Lasse (Azubi SPA) dekorierten 
die Kinder die Fens-
ter und Räume je 
nach Jahreszeit und 
bastelten gemein-
sam einen Ren� er-
Adventskalender.

Liebe Leserinnen und Leser,

Begegnungen in Tostedt: 2024 traf ich viele Menschen, die unsere Arbeit im KiFaZ kennen und wertschätzen. Eltern, die sehr dankbar 
sind „für alles, was wir im KiFaZ für die Kinder tun.“ Sie wussten und wissen immer, wenn ihre Kinder im KiFaZ sind, 
sind sie an einem guten Platz in guten Händen. Das hat sie persönlich sehr entlastet und ihnen im Alltag geholfen. 
In diesem Jahr sind mir auch viele junge Menschen begegnet, die ich kenne, seit sie 6 oder 7 Jahre alt sind. Diese 
Heranwachsenden haben nun einen Ausbildungsplatz oder eine schulische Ausbildung. Sie haben das KiFaZ nicht 
vergessen. Einige äußerten: „KiFaZ war die beste Zeit meines Lebens.“ Ich schmunzle dann immer angesichts der 
Lebenszeit, die noch vor diesen jungen Menschen liegt. Gleichzei� g bin ich sehr dankbar und glücklich darüber, 
wie gut alle ihre Zeit im KiFaZ in Erinnerung haben. Go�  hat geschenkt, dass wir seine Liebe ganz prak� sch an die-
se Menschen in ihrer Kindheit weitergeben dur� en. O�  denke ich in solchen Situa� onen fröhlich an 1. Korinther 
Kapitel 3: Wir dürfen im KiFaZ sähen und begießen, und Go�  gibt das Gedeihen. Ich bin gespannt auf weitere 
Begegnungen.

Dirk Hillebrecht
KiFaZ-Leiter

… im Arbeitsbereich mit den Erwachsenen
Eltern-Kind-Treff  haben 2024 zwischen Eltern-Kind-Treff  haben 2024 zwischen Eltern-Kind-Treff 

10 bis 15 Erwachsene mit ihren Kleinkindern 
besucht. In der WhatsApp-Gruppe sind in-
klusive den vier Mitarbeitern 55 Teilnehmer. 

Eine besonders schöne Entwicklung ist, dass ehemalige Teilnehmer mit Migra� ons-
hintergrund andere (neue) Mü� er mitgebracht und teilweise begleitet haben. Au-
ßerdem kam eine ganze Gruppe von Freundinnen aus der Wohnsiedlung regelmä-
ßig morgens etwas früher, um beim Vorbereiten der Treff en zu helfen. 

Eine weitere feste Ins� tu� on im KiFaZ ist die Strickgruppe geworden. Fünf Frauen 
treff en sich seit Jahren regelmäßig zum Handarbeiten und Klönen. Neben Strick-
Tipps war immer Gelegenheit für ernste und lockere Gesprächsthemen oder fröh-

Besondere Ak� onen 2024
März ANTI-MOBBING-KURS
April fl airdrum FLASCHENSCHMIEDE
 Picknick im Tister Bauernmoor
Juli Kinderfeiertage
Oktober Übernachtungswochenende
 Reforma� onscafé
November Sushi-Tag für Teens

Beziehungen...

sind „für alles, was wir im KiFaZ für die Kinder tun.“ Sie wussten und wissen immer, wenn ihre Kinder im KiFaZ sind, 
sind sie an einem guten Platz in guten Händen. Das hat sie persönlich sehr entlastet und ihnen im Alltag geholfen. 
In diesem Jahr sind mir auch viele junge Menschen begegnet, die ich kenne, seit sie 6 oder 7 Jahre alt sind. Diese 

Dirk Hillebrecht

Plätzchenbacken

Adventskalender mit Renti eren

Modenschau

Reformati onscafé

Anti -Mobbing-Kurs

fl airdrum Flaschenschmiede

6



Das jahres- Highlight: 

2024 war unsere 11. KiFaZ-Gartensaison. In unserem Garten auf dem Grundstück im Friedrich-Vorwerk-Bogen hat sich in 
2024 einiges getan: Neben den schon bekannten Ak� vitäten des Kräuter-, Obst- und Gemüseanbaus sowie der -pfl ege wer-
den nun auch weitere Ak� onen besser und einfacher möglich sein: Wir haben jetzt nämlich sowohl ein Toile� enhaus auf 
dem Gelände, als auch ganz neu eine Outdoorküche! Gespannt blicken wir nun auf die kommende Saison, wie die Kinder 
und Mitarbeiter diese neuen Möglichkeiten nutzen werden…

Dazu gehört auch eine Verwurzelung im Glauben. Deshalb haben wir uns bewusst für 
den Bibelklub-Nachfolger „# Go� , 
die Welt und ich“ entschieden. Ziel 
ist es, das Kernthema "Glauben" 
mit so vielen Kindern wie möglich 
im Dialog zu entdecken und zu be-
greifen. Wir begegnen den Kindern 
unterschiedlicher Herkun�  religi-
ons- und kultursensibel und reden 
mit ihnen über Go� , die Welt und 
persönliche Themen. 
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Neuerungen 
in 2024

Der Teens-Treff  für die Kinder im Alter 
von 11 bis 14 Jahren erfuhr eine Neu-
aufl age. Dies ist nun ein Ort für jene, die 
dem klassischen KiFaZ-Alter entwachsen 
sind. Dialogisch begleitet gestalten die 
Kinder die Zeit mit ihren eigenen Ideen. 
Dabei ist uns wich� g, dass sie zu Persön-
lichkeiten mit einem gesunden Selbst-
vertrauen und stabiler Resilienz heran-
wachsen. 

Unser               - Garten

Gartenarbeiten Hochbeete Toilett en-Haus

Bau unserer Outdoor-Küche Die Arbeitsti sche stehen schon.  

Kinderfeiertage 2024



Wir suchen 
Helfer     Mitarbeiter!
Eine wich� ge Säule im Sozialwerk sind 
unsere ehrenamtlichen Helfer. Wir su-
chen kon� nuierlich Menschen, die ihr 
Herz in einen unserer Arbeitsbereiche 
inves� eren möchten. 

Aktuell suchen wir für folgende Angebo-
te Unterstützer: 

• für die Hausaufgabenbetreuung im 
KiFaZ (Mo-Do 13-15 Uhr),

• Nachmi� agsangebote im KiFaZ 

Außerdem haben wir sowohl in unserer 
KiTa Spatzennest als auch im Kinder- & 
Familien-Zentrum zum 1. August 2025 je-
weils einen Platz für einen Bundesfreiwil-
ligendienst frei. 

Weitere Informa� onen: 
Dirk Hillebrecht (KiFaZ), Tel. 04182 286750 
Marjike Fricke (KiTa), Tel. 04182 286753

Um unsere Arbeit kon� nuierlich weiter zu 
führen und ggf. sogar weiter auszubauen, 
ist es erforderlich, unseren Spenderkreis 
zu erweitern. Hier kommst du ins Spiel. Bist 
du bereit, etwas zu unserem Dienst an den 
Kindern dieser Stadt und Hilfsbedür� igen 
darüber hinaus beizutragen? Jede regel-
mäßige Spende hil�  uns bei der Planung!

Große wiederkehrende Ausgaben sind z. B.:

• Ein Hilfstransport kostet uns rd. 3.500 €.
• Die Arbeit im KiFaZ kostet uns monat-

lich rd. 5.500 € (Gehalt, Lebensmi� el, 
Ausfl üge, Bastelmaterial, etc.).

• Die Mieten für das KiFaZ und die Hu-
manitäre Hilfe betragen monatlich rd. 
2.800 €.

Unsere Arbeitsbereiche Kinder- und 
Familien-Zentrum und Humanitäre Hilfe 
fi nanzieren sich ausschließlich aus Spen-
dengeldern. Der Großteil davon wird von 
Privatpersonen aus unserem Umfeld ge-
leistet. Vereinzelt können auch Förder-
gelder für einzelne Projekte in Anspruch 
genommen werden.

^Unser Verein - Deine Spende!

Am 26. Mai fand erstmalig der „Tag 
der Vereine“ in Tostedt satt. Der Tös-
ter Kreis hatte alle Vereine eingeladen, 
sich im Rahmen des Töster Marktes im 
Park am Sande zu präsentieren und so 
das Ehrenamt sichtbar zu machen. 

Auch wir haben diesen Tag genutzt, um unsere Arbeitsbereiche vorzustellen und 
mit interessierten Bürgern und auch Vereinsleuten der benachbarten Stände in 
Kontakt zu kommen. Es war schön zu sehen und zu erleben, wie vielfältig die Ver-
einslandschaft in Tostedt ist und wie viele Ehrenamtliche sich mit den unterschied-
lichsten � emen engagieren.

Ein besonderes Highlight war, als es an� ng 
zu regnen und etliche Passanten von unse-
ren Regenschirmen, die wir als Werbege-
schenke verteilt hatten, Gebrauch machten. 

Gern sind wir dieses Jahr wieder Teil dieser 
schönen Veranstaltung, wenn der Töster 
Kreis am 18. Mai 2025 erneut zum "Tag 
der Vereine" einlädt.

Haben Sie 
Fragen?

Sozialwerk der FCG Tostedt e. V. 
Todtglüsinger Str. 18, 21255 Tostedt

04182 286757
  offi  ce@sozialwerk-tostedt.de 
  www.sozialwerk-tostedt.de

Spendenkonto:
IBAN: DE53 2075 0000 0006 0304 98

BIC: NOLADE21HAM

  www.sozialwerk-tostedt.de
  offi  ce@sozialwerk-tostedt.de 

Kindertagesstä� e 
Spatzennest
Todtglüsinger Str. 22 a/b
21255 Tostedt
      04182 286753      04182 286753

Kinder- und 
Familien-Zentrum
Todtglüsinger Str. 22
21255 Tostedt
      04182 286750      04182 286750

Vorstandswahlen 2025

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung im 
Herbst fi nden reguläre Vorstandswahlen statt. Un-
sere Mitglieder haben dabei die Möglichkeit, über 
die Ausrichtung des Vereins in den kommenden 
vier Jahren mitzuentscheiden. Kandidatenvorschlä-
ge werden schon jetzt gern entgegengenommen 
(danila.franz@sozialwerk-tostedt.de).

Mitgliedschaft im Sozialwerk 

Schlägt Dein Herz für den christlichen Auftrag, 
sich der Schwachen und Hilfsbedürftigen unse-
rer Gesellschaft anzunehmen, und möchtest Du 
unser Sozialwerk unterstützen und zur Erfüllung 
seines Auftrages beitragen? Dann werde doch 
Mitglied bei uns! Weitere Infos unter:  
www.sozialwerk-tostedt.de/wie-koennen-sie-helfen

& Tag der Vereine

Danke für jede Unterstützung!Pa
yp
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